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Vorwort  

 

Liebe Gemeinde! 

Das kommende Jahr 2010 wird für unsere 
Kirchengemeinden Herz-Jesu und St. 
Ambrosius ein ereignisreiches Jahr. Seit fast 
zwei Jahren sind diese Kirchengemeinden 
auf dem Weg zu einem neuen Miteinander, 
der im Herbst des kommenden Jahres in der 
Erhebung einer neuen Kirchengemeinde 
seinen Abschluss finden wird. Mit der 
Erhebung der neuen Kirchengemeinde 
durch den Bischof werden zugleich ein 
gemeinsamer Pfarrgemeinderat und ein 
gemeinsamer Kirchenvorstand gewählt. 

Diese neuen Gremien haben dann die Aufgabe, die neuen Strukturen mit 
Leben zu erfüllen, damit in Ostbevern auch zukünftig deutlich wird, für 
welche Inhalte eine christliche Gemeinde steht. 

„Die Gnade Gottes ist erschienen, um alle Menschen zu retten.“ (Tit 
2,11) – Mit dieser Aussage formuliert der Verfasser des Titusbriefes das 
Geheimnis von Weihnachten: das Geheimnis der Menschwerdung Got-
tes. Gott wird Mensch, um den Menschen einen Weg zu zeigen, der zu 
Gott führt. Mit diesem Weg erinnert uns Gott, wie er den Menschen und 
das menschliche Miteinander eigentlich gedacht hat. So wie Gott ein 
Gott mit uns und für uns Menschen ist, so sollen die Menschen in ihrem 
Miteinander zeigen, dass jeder Mensch Gottes Ebenbild und damit etwas 
Kostbares und Unersetzliches ist.  

Das Miteinander in einer christlichen Gemeinde soll diese Gegenwart 
Gottes in der Welt für die Welt bezeugen: durch Gebet und Liturgie, 
durch karitatives Tun und durch  persönliches Zeugnis. Die Menschen 
sollen spüren: In dieser Gemeinde leben Menschen von einer Hoffnung, 
die Menschen nicht schaffen können, sondern die ein Geschenk ist, ein 
Geschenk, das von Gott kommt. Dieses Geschenk Gottes feiern wir 
Weihnachten. 

So wünsche ich allen – auch im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter – ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und eine guten Blick 
füreinander im kommenden Jahr. 

 

Ihr/Euer Pastor Michael Mombauer 
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Adventszeit 2009 
 

„Den Armen eine gute Nachsicht“ Lk 4,18 
 
Mittwoch 25.11.2009 20.00 Uhr Einführung in das Lukas-Evangelium (Edith-

Stein-Haus) 

Freitag,  27.11.2009 20.00 Uhr Atem holen für Frauen (Bücherei) (s.Seite 27) 

Sonntag, 29.11.2009 Lepra-Basar 

Dienstag, 01.12.2009 16.00 – 18.00 Uhr vor der Kirche: Infostand 

Mittwoch, 02.12.2009 – 14.30 Uhr Adventsgottesdienst der kfd (kl. Kirche) 
16.00 – 17.00 Uhr  Advent für Kinder (kl. Kirche) 
                               (Kindergarten/Grundschule) 

Donnerstag, 03.12.2009 6.00 Uhr Frühschicht in der kleinen Kirche 
8.00 – 12.30 Uhr Atempause (kl. Kirche) 
17.00 – 19.00 Uhr „nightfever“ 
19.00 Uhr Rorate-Messe 

Freitag, 04.12.2009 15.30 – 16.30 Uhr Sterne-Basteln (2.,3. und 4. Klassen) 
im Edith-Stein-Haus 

Sonntag, 06.12.2009 8.00 Uhr Hl. Messe (Kolpinggedenktag) 
17.00 Uhr Adventskonzert in der Ambrosius-Kirche 
                                        (alle Chöre und Orchester) 

Montag, 07.12.2009 19.00 Uhr Hl. Messe - Patronatsfest Hl. Ambrosius 

Dienstag, 08.12.2009 18.30 Uhr Friedensgebet, anschl. Hl. Messe 

Mittwoch, 09.12.2009 14.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren 
18.00 Uhr Adventskonzert der Josef-Annegarn-Schule 
                                                in der Ambrosius-Kirche 

Donnerstag, 10.12.2009 8.00 – 12.30 Uhr Atempause (kl. Kirche) 
17.00 – 19.00 Uhr „nightfever“ 
19.00 Uhr Rorate-Messe 

Samstag, 12.12.2009 18.00 Uhr Gottesdienst mit Taizeliedern 

Sonntag, 13.12.2009 15.00 Uhr Bußandacht 

Sonntag, 13.12.2009 19.00 Uhr Nacht der Lichter – Taizégebet und 
Friedenslicht-Aktion der Pfadfinder (kl. Kirche) 

Mittwoch, 16.12.2009 9.30 – 11.00 Uhr – Treff am Mittwoch (kl. Kirche) 
Adventsstunde für Eltern mit ihren Kindern 
19.30 Uhr Advents-Spätschicht der kfd  
                    Oase der Stille (kl. Kirche) 

Donnerstag, 17.12.2009 8.00 – 12.30 Uhr Atempause (kl. Kirche) 
17.00 – 19.00 Uhr „nightfever“ 
19.00 Uhr Rorate-Messe 

Sonntag, 20.12.2009 15.00 Uhr Bußandacht in Herz-Jesu, Brock;  

Sonntag, 20.12.2009 17.00 Uhr Adventskonzert des Musikvereins Ostbevern 
in der Ambrosius-Kirche  
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donnerstags 9 - 12 15 Uhr 

do 17 - 20 Uhr  

Gebet – Gesang – Gespräch 
 

Komm und geh,  
wie du Zeit hast! 
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Atempause 
jeden Donnerstag im Advent  von 9 bis 12.15 Uhr 
 
Ein paar Minuten in der Kirche – zur Ruhe kommen – Atem holen. 
Pause machen - Zeit haben für sich selbst und für Gott – einfach da sein 
 
Lassen sie Ihre Sorgen da:  
Vertrauen Sie Ihre Bitten  dem Gebet der Loburger Schwestern an. 

Beschenkt werden:  
Lassen Sie sich von einem Bibelwort  ansprechen und nehmen es mit. 

Auf ein Wort:  
morgens finden Sie in der Kirche Seelsorger für ein Gespräch. 

Entzünden Sie ein Licht : 
bringen Sie Dank und Bitte vor Gott - das Licht brennt weiter. 
 
Das Allerheiligste  auf dem Altar macht deutlich: Gott ist da – für jeden. 
 
12  Uhr Meditation am Mittag  – 10 Minuten Text und Musik 
 
 

Nightfever 
jeden Donnerstag im Advent 17 – 19 Uhr  
Licht – Musik – Stille 
 
Einige Elemente textlich und musikalisch 
von Jugendlichen gestaltet. Am 10.12. singen 
die Starlights (18.30-19 Uhr). 
 

Rorate-Messe 
jeden Donnerstag im Advent um 19 Uhr 
 
Meditativer Adventsgottesdienst bei Kerzenschein. 
Die Rorate-Messe hat eine langjährige Tradition. Die Bezeichnung ent-
stammt einem jahrhundertealten Adventsruf: "Ihr Himmel tauet den Ge-
rechten, ihr Wolken regnet ihn herab." (lateinisch: Rorate caeli…) 
Dieser Ruf nimmt die alten Hoffnungen und Sehnsüchte der Menschen 
nach Frieden und Gerechtigkeit auf, die Gott erfüllen soll. Überall dort, 
wo Menschen sich in ihrem Denken und Handeln von Gott bewegen las-
sen, wird Gott für die Menschen greifbar und erfahrbar. 
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Gottesdienste an Weihnachtstage und Neujahr 2009/20 10 
 
Donnerstag, 24.12.  Hl. Abend 
14.30 Uhr weihnachtlicher Gottesdienst für die Kindergartenkinder 
16.00 Uhr Familiengottesdienst unter Mitwirkung des Kinderchores 
                 (Leitung: Angelika Schmidt) 
18.00 Uhr Festgottesdienst unter Mitwirkung einer Bläsergruppe 
                  (Leitung: Norbert Göttker) 
 22.00 Uhr  Festgottesdienst -  St. Johannes Kirche Loburg 
 

 
 
Freitag, 25.12. – 1. Weihnachtstag 
  8.00 Uhr Hl. Messe 
  9.30 Uhr Hl. Messe in Herz-Jesu Brock 
11.00 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung des Cäcilienchores 
                 (Leitung: Burkhard Orthaus) 
 
Samstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag – Fest des hl. S tephanus 
  8.00 Uhr Hl. Messe 
  9.30 Uhr Hl. Messe in Herz-Jesu Brock 
11.00 Uhr Hl. Messe 
 
Sonntag, 27.12.  - Fest der Hl. Familie 
18.00 Uhr Sonntagsvorabendmesse 
  9.30 Uhr Hl. Messe in Herz-Jesu Brock 
10.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim    
11.00 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung    
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Donnerstag, 31.12. – Silvester 
18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 
 
Freitag,  01.01.2010 – Neujahr – Hochfest der Gotte smutter Maria 
  8.00 Uhr Hl. Messe 
  9.30 Uhr Hl. Messe in Herz-Jesu Brock 
11.00 Uhr Hl. Messe 
 
Samstag, 02.01.2010 
18.00 Uhr Sonntagsvorabendmesse 
 
Sonntag, 03.01.2010      
  8.00 Uhr Hl. Messe 
  9.30 Uhr Hl. Messe in Herz-Jesu Brock 
11.00 Uhr Hl. Messe 
 
Mittwoch, den 06.01.2010 – Heilige Drei Könige 
19.00 Uhr Hl. Messe; 
 
Samstag, 09.01.2010 
18.00 Uhr Sonntagsvorabendmesse 
 
Sonntag, 10.01.2010  - Taufe des Herrn  (Sternsingeraktion)   
  8.00 Uhr Hl. Messe 
  9.30 Uhr Hl. Messe  in Herz-Jesu Brock 
11.00 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 
 
 

Feier der Versöhnung 

Empfang des Bußsakramentes und Bußgottesdienste 

Beichtgelegenheit:  an jedem Samstag von 17 – 18 Uhr  

Bußgottesdienste:    

So  13. Dezember 15 Uhr   in der St. Ambrosius-Kirche 
So  20. Dezember 15 Uhr   in der Herz-Jesu-Kirche, Brock 
 
 
Kollekte für unser Partnerbistum Nyundo 
 
Zum Jahreswechsel am 31. Dezember und am 1. Januar dürfen wir so-
wohl im Gebet wie auch in unserer solidarischen Hilfsbereitschaft noch 
einmal eine Brücke zu unserem Partnerbistum Nyundo in Ruanda bau-
en. In allen Gottesdiensten halten wir die Kollekte für Nyundo.  
Sie wird allen herzlich empfohlen. 
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Kirchenmusik in St. Ambrosius zu Weihnachten 2009 
 
1. Weihnachtstag  
 
8.00 Uhr Hirtenamt   
Orgelmusik : 
Epilog (H. Ständer) 
In qiet joy (M.Dupre) 
Postludium (G.Biener)   

11.00 Uhr Festhochamt  
Messe in C von Charles Gounod 
Cäcilienchor St. Ambrosius 
Ltg.: Burkhard Orthaus 
Chororgel: Hubert Bals 
Orgelmusik: 
Epilog (H. Ständer) 
In qiet joy (M.Dupre) 
Postludium (G.Biener)   

15.00 Uhr Festandacht   
Orgelmusik : 
Introduktion (E.Horn) 
Noel en Musette (J.Charpentier) 
 
 

2. Weihnachtstag  
 
8.00 Uhr Hl. Messe 
Orgelmusik :: 
Tochter Zion (A. Guilmant) 
Vom Himmel hoch (J.Pachelbel) 
„Weihnachten in der uralten Ma-
rienkirche zu Krakau“  
Fantasie für Orgel  op.31/3 
(Felix Nowowieski) 
 
11 Uhr Hl. Messe  s.o. 
Orgel: Burkhard Orthaus 
 
Die kirchenmusikalische Gestal-
tung am Heiligen Abend  finden 
Sie in der Gottesdienstübersicht 
auf Seite 8. 
 
 
-Änderungen vorbehalten - 
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Für jedes getaufte Kind wird am Taufbaum in der St.Ambrosius-
kirche ein Blatt mit dem Bild des Täuflings aufgehängt. Im Laufe 
des Jahres wird der Baum immer bunter. 

Pfarrstatistik  
 
Taufkinder 2009 
 

 
 
 

Jost Arne Spiekermann 
Ben  Constantin Isken 
Thomas Knappheide 
Saskia Lüttigmann  
Amelie Böwing  
Maurice Pascal Meyer  
Mona Brune 
Inga Theresia Schapmann  
Oskar Hermann Schapmann  
Jan Höppener  
Emona Lucia Ahlert  
Tilla Loddenkötter  
Sophie Große Westerloh  
Clara Struffert  
Jonathan Hagehülsmann  
Katharina Sophia Molkenbur 
Greta Curdt  
Magnus Wiewel  

Luna Strauß  
Leon Oufkir  
Cecilia Kunis  
Lennard Magierowski  
Shawn Phillip Magierowski  
Carl Rehbaum  
Finnja Haverkamp  
Eric Schröder  
Theresa Westmark 
Daniel Westmark  
Julius Kalani Lückener  
Max Everwin  
Fiona Siemann 
Zoe Josefine van den Nouland 
Charlotte Julia Motzko 
Marie Hillebrand  
Sophie Hillebrand 
Ole Peters 



Hannes Dreckmann  
Antonia Knappheide  
Maria Ida Andresen  
Finja Hovest-Ackermann  
Annik den Bieman  
Konstantin Brettner  
Simeon Brettner  
Vincent Winterberg  
Julian Andrei Kampelmann  
Pit Strotjohann 
Paul Krieg  
Paul Stiller  

Aaron Beulker 
Philipp Kötters  
Luisa Riesenbeck 
Laura Wilming  
Jonas Wilming  
Leonie Schleicher  
Florian Pelkmann (November) 
Sophia Bußmann (November) 
Alina-Sophie Silge (Dezember) 
 
Erwachsenentaufe: 
Astrid Peperhove 

 

Kirchenaustritte/Übertritt 2009 

2 Personen wurden wieder in die kath. Kirche aufgenommen. 
1 Person trat zur kath. Kirche über. 
14 Personen sind aus der Kirche ausgetreten. 
 
Erstkommunion  

86 Kinder sind in St. Ambrosius 
an drei Sonntagen 2009 zur 
Erstkommunion geführt worden. 

 Hier lachen die Kinder, die am 
24.Mai ihren Erstkommunion-
gottesdienst gefeiert haben, zu-
sammen mit Pastor Mombauer 
in die Kamera. 

Firmung  

Am 18 Januar 2009 firmte Weihbischof Dr. Franz-Josef Overbeck aus 
unserer Gemeinde 104 Jugendliche, davon 10 Jugendliche der Herz-
Jesu-Gemeinde in Brock. 

 
Am 6. Juni 2009 spendete er außerdem 9 Jugendlichen auf der Loburg 
das Sakrament der Firmung. 
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Trauungen 2009 
 
Philip Antonius Austermann, Münster und Anke Lehmbrock, Ostbevern;  
Christian Hoppmann, Ostbevern und Nicole Eicher, Ostbevern;  
Thorsten Börger, Ostbevern und Katja Waschulewski, Ostbevern;  
Marco Erdt, Telgte und Sabrina Stempfle, Telgte;  
Andreas Imholt, Telgte und Cornelia Maria Cappenberg, Telgte;  
Nico van den Nouland, Ostbevern und Raphaela Brorowski, Ostbevern;  
Simon Lammerding, Münster und Ulrike Nürnberg, Münster;  
Maik Henke, Ostbevern und Julia Welz, Ostbevern; 
Matthias Eicher, Ostbevern und Kristin Kobsa, Ostbevern;   
Daniel Frische, Ostbevern und Elisabeth Freitag, Ostbevern; 
 
 
 
 
 
 
Silberhochzeiten  
 
Anne und Klaus Brandes 
Konny und Josef Lehmbrock 
Jutta und Paul Ruhe 
Gisela und Hubert Haverkamp 
Vera und Ralf Johanshon  
Andrea und Stephan Winkels  
Elisabeth und Werner Tewes  
Anni und Bernhard Welp  
Maria und Heinz Hokamp  
Angelika und Hubert Rowald  
Edith und Peter Esser  
Doris Lobjinski-Hüging und Wilhelm Hüging  
 
 
Goldhochzeiten  
 
Josef und Elfriede Heuer  
Hedwig und Heinrich Bruns  
Thea und Heinrich Eickholt  
Dr. Ruth und Walter Horstmann  
Maria und Paul Schlichtholz  
Elisabeth und Hugo Hüttemann  
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Verstorbene 
Von Allerheiligen 2008 bis Allerheiligen 2009 verstarben folgende Mitglieder 
der Pfarrgemeinde St. Ambrosius: 
 
04.11.2008 - Rosa Harzenbiler geb. Wissmann, Kirchbreede 30 
06.11.2008 - Gertrud Frönd geb. Annegarn, Großer Kamp 9 
18.11.2008 - Klara Vornholt geb.Hüttemann-Haselhorst, Brock 29 
 
12.01.2009 - Maria Reckermann geb. Kövener, Loburg 22 
29.01.2009 - Karl Lauvers, Wischhausstr. 5 
30.01.2009 - Sieglinde Hemmerich, Hauptstr. 8 
31.01.2009 - Hugo Beuse, Hofkamp 4 
01.02.2009 - Regina Dieckmann geb. Dieckmann, Kirchbreede 24 
04.02.2009 - Paul Spitthoff, Hofkamp 4 
04.02.2009 - Rosalie Lamping, Bahnhofstr. 71 
22.02.2009 - Helgard Thiel, Anne-Frank-Str. 25 
03.03.2009 - Brigitte Sendker geb. Kramer, Am Haarhaus 8 
07.03.2009 - Johannes Maibaum, Großer Kamp 31 
09.03.2009 - Elisabeth Puke, Großer Kamp 17 
12.03.2009 - Elfriede Kock geb. Niehues, Großer Kamp 12 
20.03.2009 - Rosalia Anna Spahn geb. Gerling, Dorfbauerschaft 10 
24.03.2009 - Maria Aertker geb. Vennefrohne, Lehmbrock 18 
02.04.2009 - Hans-Jürgen Austermann, Brock 72b 
03.04.2009 - August Mirlenbrink, Mühlenweg 4 
08.04.2009 - Paula Könning geb. Mauritz, Hofkamp 4 
10.04.2009 - Josef Wennemann, Johannes-Poggenburg-Str. 24 
10.04.2009 - Elisabeth Lütke Hüttmann geb. Höfte, Schirl 21 
15.04.2009 - Paul Köckemann, Eichendorff-Siedlung 14 
23.04.2009 - Bernhard Lehmbrock, Großer Kamp 26 
24.04.2009 - Martin Wedershoven, Lienener Damm 20 
29.04.2009 – Antonia Pohl geb. Bußmann, Eichendorff-Siedlung 5 
06.05.2009 - Elisabeth Strotbaum, Schirl 56 
11.05.2009 - Anneliese Kock geb. Kindgen, Bahnhofstr. 8 
13.05.2009 - Elisabeth Kersting,(Reckmanns Lisbeth) Brock 48 
23.05.2009 – Amanda Lüning, Schulstr. 2 
17.06.2009 - Paula Reckmann geb. Große Heckmann, Brock 48 
23.07.2009 - Regina Kampelmann geb. Bastwöste, Brock 61 
29.07.2009 – Elfriede Wewelkamp geb. Pumpmeier, Bahnhofstr. 31 
03.08.2009 – Alfons Merschkötter, Schirl 3 
07.08.2009 – Bernhard Bagert, Hofkamp 12 
09.08.2009 – Wilhelm Drüker, Schirl 2 
22.08.2009 - Leo Reckermann, Einen, früher Schirl 61 
26.08.2009 - Thomas Kolczack, Borken, früher Haupstr. 8 -10 
27.08.2009 - Johanna Kamphausen geb. Hilje, Hofkamp 7 
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28.08.2009 - Anni Strotbaum, Maximilian-Kolbe-Str. 1 
15.09.2009 - Alfons Laumann, Hofkamp 8 
01.10.2009 - Annette Rosenbaum, Hofkamp 3 
03.10.2009 - Anton Lamping, Bahnhofstr. 71 
17.10.2009 - Lydia Grundmann, Goldwiese 18 
30.10.2009 - Katharina Heimann, Drosselweg 3 
30.10.2009 - Ewald Lilienbecker, Kolpingstr. 2 
 
 

Ich habe dich bei meinem Namen gerufen. Du bist mein. Jes 43,1 
 
 
Diese biblische Zusage, die Gott 
durch den Propheten Jesaja aus-
spricht, gilt allen – auch über den 
Tod hinaus. Als Ausdruck gläubi-
gen Vertrauens steht sie auch auf 
der Sandsteinplatte vor der neuen 
Stele auf dem Grabfeld für Kinder, 
die zu klein waren, um geboren zu 

werden. Am Fest Allerheiligen wur-
de sie eingeweiht. Pastor Mombau-
er hatte zusammen mit Frauen der 
Kfd einen Vorschlag für diese Stele 
entwickelt, den der Telgter Bildhau-
er Christoph Düsterhues eindrucks-
voll in diese Figurengruppe aus 
Sandstein umgesetzt hat.  
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Spenden und Kollekten 2009 
 
Allerheiligen für Priesterausbildung im Bistum 2008 228,19 € 
Allerseelen  für Priesterausbildung in Osteuropa 2008 210,71 € 
Gutes Buch 09.11.2008 248,22 € 
Diaspora 16.11.2008 400,36 € 
Lepra-Basar mit Kollekte  30.11.2008 9.000,00 € 
Adventscaritassammlung  der Frauen  2008 2.178,13 € 
Adveniat Weihnachten 2008 11.551,13 € 
Sternsingeraktion  03./04.01.200 7.651,27 € 
Afrika Mission 12.01.2009 446,70 € 
Nordische Diaspora 01.02.2009 283,93 € 
Propsteikirche Leipzig 08.02.2009 437,95 € 
Misereor Fastenkollekte  29.03. 2009 6.956,42 € 
Hungermarsch Projekt Misereor  29.03.2009 1.076,43 € 
Hl. Land (Palms.) 05.04.2009 419,76 € 
Jugendseelsorge 26.04.2009 217,57 € 
72 Stunden-Aktion 03.05.2009    (Kollekte) 331,33 € 
Müttergenesungswerk 10.05.2009 373,40 € 
Erstkommunion für Diaspora-Kinderhilfe Mai 2009 1.161,48 € 
Renovabis (Pfingsten) 30.05.2009 828,57 € 
Nordoldenburg. Diaspora  21.06.2009 138,20 € 
Caritassammlung der Männer  im Juni/Juli 2009 3.250,90 € 
Aufgaben des Hl. Vaters 05.07.2009 173,47 € 
Exerzitienwerk des Bistums Münster  26.07.2009 182,82 € 
Domkirche in Münster 30.08.2009 239,84 € 
Welttag der Kommunikationsmittel 13.09.2009 265,95 € 
Caritas-Sonntag 20.09.2009 584,34 € 
Weltmissionssonntag 25.10.2009 1.080,57 € 

Summe 49.917,64 € 
 
Kollekten an Herz-Jesu Freitagen 158,48 € 
Allgem. Sonntagskollekten 7.924,79 € 
Kollekten von Jubiläen u. Beerdigungen 2.689,54 € 
Kerzengeld 4.905,33 € 

Summe 15.678,14 € 
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Spenden für unsere Partnerdiözese Nyundo 

Firmlinge Kastaniensonntag ........................................................394,43 € 
Firmlinge Kollekte Firmung ..........................................................758,14 € 
St. Martin-Aktion  ........................................................................369,62 € 
Zuschuss aus dem Etat der Kirchengemeinde .........................2.050,00 € 
Heimatverein ..............................................................................300,51 € 
Karneval der Kommunion-Kinder ..................................................64,12 € 
Hungermarsch  ........................................................................1.159,44 € 
Gottesdienst Schützen Milte ........................................................174,29 € 
Osnabrücker Wallfahrt nach Telgte ..........................................1.570,27 € 
Mess-Stipendien ......................................................................3.770,00 € 
Nyundo-Jubiläum (Spenden, Kollekten, Erlös Schriften............8.319,66 € 
(Aufwand 4.611,84 €) 

Förderverein Nyundo ...............................................................4.138,33 € 
Spenden für Schule durch Überweisung ..................................9.223,70 € 
Patenschaften für Waisen ......................................................39.966,85 € 
Spenden für Witwen und Waisen  21.478,15 € 

Summe   93.737,51 € 

Von den Spenden für Nyundo (1.11.2008 bis 31.10.2009) stammen  

·  58,8 % aus den Pfarrgemeinden St. Ambrosius und Herz Jesu 
·  41,2 % von Spendern außerhalb von Ostbevern. 

2009 wurden Projekte  in einem Gesamtumfang von 99.000 € gefördert: 

·  Patenschaften Waisenkinder .......................................30.000 € 
·  Patenschaften Witwen .................................................30.000 € 
·  Schulbauten ................................................................39.000 € 

 
 
 
 

Die Baustelle für das geplante Gäste-
haus in Ginsenyi ist bereits angelegt 

Die Kinder in Muhato freuen sich über ihre 
neue Schule. Dankeschön, Ostbevern! 
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Schüler in ihren typischen Schuluniformen vor der neu-
en Schule in Muhato. 2010 wird sie eingeweiht. 

Nyundo-Ausschuss stellt Weichen für die nächsten Pr ojekte 
Rechenschaftsbericht über die Verwendung der Spendengelder in 2009 

In seiner letzten öffentlichen Sit-
zung des Nyundo-Ausschusses der 
Pfarrgemeinde St. Ambrosius, an 
der erfreulicherweise dreizehn Per-
sonen mit Interesse teilnahmen, 
standen Rückblick und Ausblick 
auf die weitere Arbeit zur Debatte. 
Die Inhalte der während der Feier-
lichkeiten zur 20-jährigen Partner-
schaft mit dem Bistum Nyundo in 
Ruanda im Juni diesen Jahres im 
Partnerschaftsvertrag festgelegten 
Grundlinien wurden zu Beginn der 
Sitzung noch einmal in Erinnerung 
gerufen. Auf dieser Grundlage soll 
die weitere Projektförderung erfol-
gen. 

So konnte Dieter Schöne den Ab-
schlussbericht über die Finanzierung 
des bisher größten geförderten Pro-
jektes vorstellen. Es handelt sich um 
einen Schulneubau mit insgesamt 
zehn Klassenräumen und einem Leh-
rerzimmer in Muhato bei Gisenyi. Bi-
schof Alexis hat die zweckgebunde-

nen Spenden aus Ostbevern von ins-
gesamt 64.000 € bestätigt und einen 
genauen Verwendungsnachweis über 
die einzelnen Bauabschnitte und die 
endgültige Fertigstellung des Projek-
tes zum Frühsommer diesen Jahres 
nachgewiesen. Diese Gelder wurden 
von Dezember 2006 bis Oktober 2008 
aufgebracht. Der Bischof hat bereits 
eine Einladung zur Einweihung und 
zur Feier der 20-jährigen Partner-
schaft vor Ort zum nächsten Sommer 
ausgesprochen.  

Sodann wurde das im Juni von Bi-
schof Alexis vorgeschlagene neue und 
damals bereits zugesagte Projekt vor-
gestellt. Sein Wunsch ist die Finanzie-
rung eines Bildungshauses in Gisenyi, 
welches dem Bistum dann Arbeits-
plätze und Einnahmen durch die Be-
legung bringen würde. Der Kostenvor-
anschlag, der vom Bischof sehr detail-
liert in einzelne Bauabschnitte und die 
dann jeweils entstehenden Kosten un-
terteilt ist, beläuft sich auf 64.000 €, 

wovon das Bistum selbst 
12.100 € in Eigenleistung 
tragen kann. Der Nyundo-
Ausschuss hat es bisher bei 
den großen Projekten immer 
so gehandhabt, dass, wenn 
2/3 der Gelder in Ostbevern 
zur Verfügung stehen, dem 
Bischof zum Baubeginn 
grünes Licht gegeben wird. 
Das ist im September mit 
der Anweisung von 30.000 € 
erfolgt. Die restlichen Gelder 
müssen dann im Laufe der 
nächsten Jahre noch wieder 
eingeworben werden. Eine 
genaue Auflistung der in 
2009 verwendeten Gelder 
finden Sie auf Seite 17. 
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Des Weiteren wurde kurz über den 
zweiten Förderschwerpunkt „Witwen- 
und Waisenunterstützung“ gespro-
chen. Hier werden - wie im Ausschuss 
vor Jahren bereits festgelegt – Ende 
Februar eines jeden Jahres 30.000 € 
zweckgebunden für die Waisen in Ny-
undo überwiesen. Dieses Geld 
stammt ausschließlich aus den einge-
richteten Daueraufträgen und Einzel-
zuwendungen des vergangenen Ka-
lenderjahres. Die darüber hinaus noch 
zur Verfügung stehenden Gelder ge-

hen zweckgebunden an Witwen des 
Bistums. Koordiniert werden diese 
Projekte vor Ort durch Adrienne Mu-
kamitali – vielen in Ostbevern bekannt 
–, die im Auftrag und unter Kontrolle 
des Bischofs Alexis diese Aufgabe in 
den 21 Kirchengemeinden des Bis-
tums Nyundo wahrnimmt. 

Weitere Spenden zu den Projekten 
sind jederzeit über das Pfarrbüro mög-
lich und gern gesehen! 

Ewald Brünen 
 
 
 
Tauftermine  2010 
 
Sie möchten im nächsten Jahr ein Kind tau-

fen? Hier finden Sie die dafür reservierten 

Termine. Pro Tauftermin werden nicht mehr 

als vier Kinder getauft. Die Taufgottesdienste 

finden jeweils um 14.30 Uhr statt, sowohl in 

St. Ambrosius als auch in Herz Jesu, Brock. 
 
 
 
 
 
 

So 03.01.2010 So 02.05.2010 So 05.09.2010 
So 17.01.2010 So 16.05.2010 So 19.09.2010 
So 31.01.2010 Brock So 30.05.2010 Brock So 26.09.2010 Brock 
So 07.02.2010 So 06.06.2010 So 03.10.2010 
So 21.02.2010 So 20.06.2010 So 17.10.2010 
So 28.02.2010 Brock So 27.06.2010 Brock So 31.10.2010 Brock 
So 07.03.2010 So 04.07.2010 So 07.11.2010 
So 21.03.2010 So 18.07.2010 So 21.11.2010 
So 28.03.2010 Brock So 25.07.2010 Brock So 28.11.2010 Brock 
So 03.04.2010 Osternacht So 01.08.2010 So 05.12.2010 
So 18.04.2010 So 15.08.2010 So 19.12.2010 
So 25.04.2010 Brock So 29.08.2010 Brock So 26.12.2010 Brock 
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Fremde – Gäste - Mitbürger 
Integration von Zuwanderern in Ostbevern 
 
Die politische Gemeinde Ostbevern 
möchte noch mehr tun, damit sich alle 
Menschen im Beverdorf zuhause fühlen 
können. Das gilt besonders für diejeni-
gen, die aus unterschiedlichen Gründen 
ihre Heimat verlassen haben und 
manchmal sogar verlassen mussten. Die 
notwendige Integration von Zuwanderin-

nen und Zuwanderern ist dabei nicht nur 
ihre eigene Aufgabe, sondern eine für alle 
Bürgerinnen und Bürger. Die Verantwort-
lichen der Politik auf allen Ebenen sehen 
darin eine wichtige Aufgabe und wollen 
die Bürger wirksam unterstützen.  
Dazu schreibt der Bürgermeister in einem 
Bericht vom 5.11.2009: 

 
Die Integration von Zuwanderinnen und Zuwanderern ist eine Aufgabe der Zukunft 
und verlangt vor allem von der Politik Entscheidungen und entsprechende Maß-
nahmen. Der Kreisausschuss des Kreises Warendorf hat deshalb am 09.05.2007 
beschlossen, einen Integrationsbericht zu erstellen. In einem breit angelegten Be-
teiligungsprozess sollen Zuwanderinnen und Zuwanderer sowie die Träger von 
Maßnahmen eingebunden werden. 
Ein wichtiger Bestandteil des Planungsprozesses ist die Beteiligung der Bevölke-
rung – mit und ohne Zuwanderungsgeschichte. In allen Städten und Gemeinden 
sollen die Menschen Gelegenheit haben, ihre Erfahrungen, Erwartungen und An-
regungen auf Integrationsforen einzubringen.  
Das Integrationsforum in Ostbevern wird am Samstag,  28.11.2009,  
15.00 – 18.00 Uhr im Forum der Ambrosius-Grundschul e stattfinden. 
Unter Beteiligung von Vereinen und Verbänden, der Tageseinrichtungen, der 
Schulen sowie des Jugendwerkes erwartet die Besucher ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm. 
 
Ich lade alle Interessierte zu dieser Veranstaltung herzlich ein. 

 
 
 
Unsere Kirchengemeinden 
in Ostbevern, all ihre Grup-
pen, Gremien und Verbän-
de, können dieses Anliegen 
von ihrem Selbstverständnis 
her eigentlich nur unterstüt-
zen. Helfen Sie durch Ihr In-
teresse und Ihr Engagement 
mit, dass diese Initiative des 
Kreises und der Gemeinde 
dazu beitragen kann, dass 
sich alle Menschen in Ost-
bevern zu Hause fühlen dür-
fen. 
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Rückschau: Aktionswoche der kfd 
 
Vom 11.9.-20.9.09 veranstaltete die Katholische Fra uengemeinschaft Ostbevern eine  
Aktionswoche unter ihrem Leitthema „leidenschaftlic h glauben und leben“. Die Ver-
antwortlichen hatten eine ganze Reihe von Aktionen und Veranstaltungen zusam-
mengestellt. Dazu schreibt Agnes Göttker im Helferi nnenbrief eine kurze Rück-
schau: 
 
Montags fuhren 20 Frauen aus St. Amb-
rosius teils mit dem Fahrrad oder Auto 
zum Brock und besichtigten mit den 
Frauen aus Herz Jesu das Pfarrheim, die 
Kirche und den Kindergarten. Im Spei-
cher wurde anschließend gemütlich Kaf-
fee getrunken.  

Trotz des schlechten Wetters war die 
Wallfahrt nach Vinnenberg sehr gut be-
sucht. In der Bever-Tenne trafen sich an-
schließend 45 Frauen und unser Pastor 
um Kaffee zu trinken.  

Der Seniorennachmittag mit der Verab-
schiedung vom vorherigen Team, sowie 
der Begrüßung des neuen Teams  war 
wieder ein voller Erfolg. 65 Frauen und 
Männer nahmen teil. 

Gemeinsam mit einigen Frauen aus dem 
Ortsteil Brock fuhr die Radfahrtruppe un-

serer kfd mit 30 Teilnehmern nach Lad-
bergen. 

Bei einer Tasse Kaffe und vielen interes-
santen Gesprächen standen Frauen aus 
Herz Jesu und St. Ambrosius am Don-
nerstag auf dem Wochenmarkt. Dort wur-
den auch mit vielen jungen interessierten 
Frauen gesprochen und Informationsma-
terial der kfd verteilt. Der Vorstand bittet 
alle Helferinnen die jungen Frauen in ih-
ren Bezirken  anzusprechen und noch-
mals für die kfd zu werben.  Schön wäre 
es, wenn wir einige junge Frauen für un-
sere Sache gewinnen könnten - bei Fra-
gen wenden Sie sich bitte an das Team 
der kfd. 

Insgesamt war es eine erlebnisreiche, in-
teressante und arbeitsreiche Woche! 
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Besuch von der Kirchengemeinde zum Geburtstag 
 
Es ist ein schönes Zeichen, wenn man jemandem 
zum Geburtstag gratuliert. Damit sagt man ihm 
„Schön, dass du da bist.“ Und übermittelt zugleich 
„Du bist nicht allein.“  
In der Pfarrgemeinde St. Ambrosius nehmen 
Maria Vosskötter, Josef Storcks, Hermann Raut-
land und Klemens Wansing diese Aufgabe 
ehrenamtlich und stellvertretend für die ganze 
Gemeinde wahr.  Sie besuchen die Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde ab dem 

80. Lebensjahr. Weil man in Ostbevern scheinbar gut leben und alt werden 
kann, nimmt die Zahl der Hochbetagten zu, so dass der bisherige Rhythmus 
der Besuche ein wenig geändert wurde. 
Gratulanten der katholischen Kirchengemeinde kommen ab dem nächsten 
Jahr zum 80., 85., 90., 95 und anschließend jedes Jahr zum Geburtstag. Bis-
her fand der jährliche Besuch bereits ab dem 90. statt. 

Anmeldung zum Ferienlager 
 

Auch im nächsten Jahr wird es 
wieder ein Ferienlager Zandvoort 
für Kinder zwischen 8 und 14 
Jahren geben. Vom 8. bis zum 
21. August geht es erneut an die 
holländische Nordseeküste.  

Anmeldung   
ist am Sonntag, den 31. Januar 2010  von 11-13 Uhr im Edith-Stein-Haus.  
Ansprechpartner ist Markus Jürgens (Tel. 0251/9871534). 

 
 

               
 
bei einem Glas Wein und guter Literatur 
 
Frau Mariele Fentker liest 
 
Freitag 27.11.09, 20 Uhr  in der Bücherei, St Ambrosius, Ostbevern 
 



 - 28 - 

Meilensteine eines gemeinsamen Weges 
Herz Jesu und St. Ambrosius wachsen mehr zusammen 
 
 
Im Herbst 2010 werden die beiden Pfarr-
gemeinden Herz Jesu und St. Ambrosius 
fusionieren. Intensiver beschäftigen sich 
damit die gewählten Gremien und ein ge-
meinsamer Steuerungsausschuss seit 
etwa einem Jahr. Die geplante Fusion ist 
in den Augen der Verantwortlichen nicht 
bloß ein verwaltungstechnischer Vor-
gang, sondern ist in erster Linie ein Weg 
zu einem neuen Miteinander. Es entsteht 
tatsächlich etwas Neues. 
Das haben gemeinsame Treffen der 
Pfarrgemeinderäte und der Kirchen-
vorstände und Pfarrversammlungen in 
Brock und Ostbevern bereits deutlich 
gemacht.  
Auf diesem gemeinsamen Weg gibt es 
einige Meilensteine, durch die dieses 
neue Miteinander schon erfahrbar wird. 

Erster gemeinsamer Pfarrbrief 

Ein Ergebnis halten Sie gerade in Hän-
den: die beiden Pfarrbriefredaktionen ha-
ben sich zusammengesetzt und aus Zwei 
Eins gemacht. Dass es sich noch um 
zwei Pfarrgemeinden handelt, merken Sie 
an den zwei Titelseiten und dass der je-
weils andere Teil quasi auf dem Kopf 

steht. Diese erste Form der gegenseiti-
gen Annäherung soll mit den nächsten 
Ausgaben weiterentwickelt werden. 

Gemeinsamer Erntedankgottesdienst  

Der Hof Fröhlich liegt im Grenzgebiet bei-
der Gemeinden – somit ein idealer Ort, 
um sich zu einem gemeinsamen Gottes-
dienst aufeinander zu zu bewegen. An-
stelle der Sonntagsgottesmesse um 9.30 
in Brock und um 11 Uhr in Ostbevern wa-
ren alle Gemeindemitglieder zu einem 
Erntedankgottesdienst in die große Feier-
scheune eingeladen, die Familie Fröhlich 
dankenswerterweise zur Verfügung ge-
stellt hatte. Die etwa 500 Got-
tesdienstbesucher sprengten beinahe 
diesen Rahmen und übertrafen weit die 
Erwartungen des Vorbereitungsteams. 
Dichtgedrängt saßen und standen Jung 
und Alt und feierten einen ganz besonde-
ren Gottesdienst. Im Vorfeld waren die 
ehrenamtlichen Gruppen beider Gemein-
den (über 70 an der Zahl) gebeten wor-
den, ein Symbol ihrer Gruppe beizusteu-
ern zusammen mit einigen Sätzen, was 
sie in die neue Gemeinde einbringen wol-
len. Daraus entstand in der erntedankmä-
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ßig geschmückten Scheune vor dem Altar 
ein buntes Bild von großer Vielfalt. Mithil-
fe einiger Kinder konnte Pastor Mombau-
er bei weitem nicht alle Beiträge vorstel-
len, sonst wäre der zeitliche Rahmen des 
Gottesdienstes gesprengt worden. Diese 
Symbole wurden anschließend auf die 
beiden Kirchen verteilt uns ergänzten den 
dort vorhandenen Erntedankschmuck. 
Neben den Symbolen vor dem Altar 
machten die Banner von Schützenverei-
nen und Verbänden die Vielfalt im Bever-
dorf deutlich und den reichen Fundus, der 
die Gemeinden lebendig sein lässt. Ange-
lika Schmidt und Burkhard Orthaus ges-
talteten mithilfe von Kinderchor und In-
strumantalisten die musikalische Seite 

des Gottesdienstes, so dass alle fröhlich 
mitsingen konnten. Nachher hielten die 
Pfarrgemeinderatsmitglieder kalte Ge-
tränke parat, der Arbeitskreis Mission-
Entwicklung-Frieden bot fair gehandelten 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen an 
und der landwirtschaftliche Ortsverein 
Brock grillte einen Riesenberg Würst-
chen, dass niemand hungrig nach Hause 
gehen musste. 
Und so soll es auch in der neuen Ge-
meinde sein: alle tragen etwas zum Mit-
einander bei und alle werden satt – bei-
nahe wie bei der biblischen Brotvermeh-
rung.  

Christoph Speicher 

 
 
 
 
 

Zahlreiche Symbole vor dem Altar in der Scheune von Hof Fröhlich versinnbildlichen die 
Lebendigkeit und Vielfalt der beiden Gemeinden, die sie behalten und ausbauen wollen, 
wenn sie Ende des nächsten Jahres zu einer  Gemeinde werden. 
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Gemeinsame Firmvorbereitung in Herz Jesu und in St. Ambrosius 
 
Seit einigen Jahren ist es eine gute 
Tradition, dass die beiden Kirchen-
gemeinden einen gemeinsamen 
Firmkurs anbieten. In diesem Jahr 
steht er unter der Überschrift „Ich 
bin dir näher als du glaubst – Gott.“ 
Das riesige Kirchturmplakat, das 
die St. Ambrosiuskirche seit dem 
Sommer schmückt, erinnert die 84 
Jugendlichen und die 11 Firmbe-
gleiter jetzt auch an ihren Firmkurs. 
In 8 Gruppen treffen sie sich wö-
chentlich und setzen sich mit ihrem 
Glauben auseinander: „Ist Gott 
wirklich einer, der mir in meinem 
Leben nahe ist – auch in schlech-
ten Zeiten?“ Neben den Gruppen-
stunden verbringen sie ein gemein-
sames Wochenende, beteiligen 
sich an Aktionen im Gemeindele-

ben und engagieren sich beispiels-
weise am Kastaniensonntag für 
Hilfsprojekte in Ruanda und Ugan-
da. Dass Weihbischof Dr. Over-
beck, der sie am 24.1.2010 firmen 
sollte, jetzt Bischof von Essen ge-
worden ist und mit Sicherheit nicht 
zu ihrer Firmung kommt, haben die 
meisten gar nicht registriert. Aber 
da besteht auch kein Grund zur 
Sorge: es wird schon jemand kom-
men. Ob sie selbst dabei sind, wird 
viel entscheidender sein. Denn das 
gehört für die Jugendlichen zum 
Firmkurs: zu prüfen, ob sie die Ent-
scheidung ihrer Eltern sie taufen zu 
lassen bestätigen und bewusst als 
Christ leben wollen. Die allermeis-
ten werden sagen: ich will es we-
nigstens versuchen. 

 

Symbole, die Jugendliche beim Firmeröffnungsgottesdienst zum Altar gebracht haben: 
einen Flügel für Freiheit und Sehnsucht, einen Flummi für Sprunghaftigkeit und Le-
bensenergie, eine Türklinke für die vielen Dinge, die es im Leben zu entdecken gilt, 
das Glas Wasser als einfach Gabe für einen Durstigen steht für jede gute Tat und 
Hilfsbereitschaft. Sie sagen: “Gott so sind wir und so bringen wir uns vor dich.“ 
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84 Jugendlichen bereiten sich zurzeit auf die Firmu ng vor: 
Jugendliche aus Herz Jesu 

Maik Boegel 
David Boensma 
Katharina Hermersdorfer 
Sophia Hoppe 
Yann le Coq 
Jessica Mentrup 
Selina Mentrup 
Marc Nosthoff 
Tobias Pumpmeier 
Verena Ruhr 

Jugendliche aus St. Ambrosius 

Luisa Adorf 
Carolin Aertker 
Birte Albersmann 
Ilka Annegarn 
Oliver Annegarn 
Maren Averbeck 
Ramona Bensmann 
Melina Berger 
Christopher Bisping 
Sandra Borgmann 
Franziska Brune 
Anja Bußmann 
Jana Dreckmann 
Patrick Eckhardt 
Johanna Eggenhaus 
Juliane Elfering 
Laura Finke 
Judith Frietsch 
Saskia Frietsch 
Lea Gardemin 
Caroline Globig 
Christopher Göttker 
Denise Grünert 
Vanessa Habicht 
Elena Haverkamp 
Sefa Haverkamp 
Valeria Hermanns 
Clemens Höggemann 
Karina Holtkamp 
Julia Hösker 
Christin Hovest 
Janis Joswig 

Lina Kleine Büning 
Peter Kleine Büning 
Philipp Köhnsen 
Marius Kopytziok 
Julia Krieger 
Florian Kuhn 
Leonie Kunze 
Johannes Langenhövel 
Melanie Leifker 
Niclas Leinkenjost 
Sebastian Lohmann 
Lisa Lückener 
Simon Lührmann 
Sarah Mittrup 
Lisa Naschert 
Jonathan Riesenbeck 
Wiebke Rötrige 
Stefan Rüter 
Philipp Salomon 
Mandy Schapmann 
Keno Schindler 
Nele Schlenker 
Carina Schlüter 
Alexander Scholz 
Christina Scholz 
Lucas Schröder 
Verena Schüpmann 
Carina Spitthoff 
Julia Spitthoff 
Gabriel Stawny 
Lena Stebel 
Theresa Stiens 
Jaqueline Stricker 
Marvin Struffert 
Frauke Tepe 
Benita Termühlen 
Marina Termühlen 
Sophie Thieme 
Isabella Uenning 
Julia Walgern 
Lina Walter 
Katharina Wittkamp 
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Firmkatechetinnen und Firmkatecheten 
 
Vorbereitet und begleitet werden die Jugendlichen von 
 
Simone Ahlbrand  Pastor Dirk Mispelkamp 
Markus Berger  Maria Müller 
Caroline Cottmann  Eugen Nardmann 
Margret Dieckmann-Nardmann  Ulrike Rosenbaum 
Gabi Hemkendreis  Christoph Speicher 
Andreas Kordmann   
 
Erstkommunionvorbereitung 2010 

Der gemeinsame Erstkommunionkurs von Herz Jesu und St. Ambrosius geht 
in die zweite Runde. Neue Elternkatecheten in Brock und Ostbevern-Dorf fri-
schen das erfahrene Team auf: Reinhard und Jana Kowol aus St. Ambrosius 
sowie Christel Lütke Siestrup und Petra Keuchel arbeiten neu mit, ebenso 
wie Gerda Engels, die die Kommunionmappe redigiert.  Ewald Brünen, Aloys 
Kleine Büning, Elisabeth Jahn, Uschi Kortmann, Bernadette Rensinghoff, 
Christoph Speicher, Pastor Dirk Mispelkamp und Pastor Michael Mombauer 
freuen sich über die Unterstützung. 

Und das sind die Erstkommuniontermine im kommenden Jahr: 

25. April 2010 Erstkommunionfeier in Herz Jesu 
02. Mai 2010 Erstkommunionfeier Klassen 3a/3b Ambrosiusgrundschule 
09. Mai 2010 Erstkommunionfeier Klassen 3c/3d Ambrosiusgrundschule 
16. Mai 2010 Erstkommunionfeier Klassen 3a/3b Franz-von-Assisi-Schule 
 

 
 
 
 
 

Ich bin dir näher als du glaubst – Gott. 

Von Juli bis November hat dieser Satz rie-
sengroß am Gerüst des Kirchturms die 
Menschen in Ostbevern erfreut, manche 
auch irritiert, sogar geärgert - und ins Ge-
spräch gebracht. 

Gott ganz nah? 
Möchte ich das überhaupt? 
Big Brother is watching you? 

Oder könnte mir Gottes Nähe gut tun? 
Einer der es gut mit mir meint, 
der mich beschützt und mir Halt gibt? 

Der mir nah ist – auch wenn ich mich 
selbst fern von Gott fühle. 

Was meinen Sie? 
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Herz Jesu Ostbevern Brock  

1. gemeinsamer  Pfarrbrief  
St. Ambrosius und Herz Jesu  
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Liebe Gemeindemitglieder! 
�
Wieder einmal steht der Advent vor der Tür. Wohl keine Zeit des Jahres ist so geprägt vom 
Schein der Kerzen wie die Advents- und Weihnachtszeit. Überall herrscht freudige 
Erwartung. Wir warten, und wir erwarten viel! 
Aber all das hat den Grund, dass Gott uns Menschen liebt und uns nicht allein durch die Welt 
gehen lassen will. Er hat uns seinen Sohn als Kind geschenkt.  
Die Adventszeit markiert den Anfang eines neuen Kirchenjahres und ist damit auch eine Zeit 
der Entscheidung. Ich darf mich erneut für das neugeborene Kind in der Krippe entscheiden, 
das Licht gebracht hat in unsere Welt. 
Wir werden auch in diesem Jahr wieder das „Friedenslicht aus Bethlehem“ in unserer Kirche 
an der Krippe aufstellen. Die Pfadfinder machen sich auf den Weg und holen diesen kleinen 
Schatz mit Ausstrahlung stellvertretend für uns alle in die Kirchen. Das Licht von Bethlehem 
kann uns auf dem Weg unseres Glaubens voranleuchten. Ich soll selber ein Lichtschein für die 
Nächsten werden. Das warme Licht der Kerzen erhellt die Dunkelheit unseres Lebens. 
Nutzen wir die Stille dieser Tage, um Kraft für die Anforderungen und Herausforderungen 
der Zukunft zu schöpfen.  
Wir wünschen Ihnen eine innere Vorbereitung des Herzens auf das kommende Fest. 
Wir wünschen uns gegenseitig, dass Jesus Christus bei uns eine bereitete Herberge findet, 
dass er kommen kann und wir ihn aufnehmen. 
 

Eine friedvolle und ruhige Adventszeit,  
 
 
 

Frohe und gesegnete Weihnachten und           
 

ein gesundes Neues Jahr  
 

2010 
 

   wünscht Ihnen ihr Pfarrgemeinderat Herz-Jesu- Brock. 
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Gottesdienste im Advent 
 
1. Adventssonntag – 29. November 
9.30 Uhr  Familiengottesdienst mit 
                unserer Maltesergruppe 
Die Landschaft unserer Krippe ist fertig. 
 

2. Adventssonntag – 06. Dezember  
9.30 Uhr  Familiengottesdienst mit 
               unseren Kleinkindern 
Die Tiere kommen zur Krippe. 

           
3. Adventssonntag – 13. Dezember 
9.30 Uhr  Familiengottesdienst mit  
                    unseren Kommunionkindern 
Die Menschen kommen zur Krippe. 

4. Adventssonntag- 20. Dezember  
09.30 Uhr  Heilige Messe 
15.00 Uhr  Bußandacht 
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         Weihnachten - 2009 
 
              Heiligabend         

 
                                          15.00 Uhr  Wortgottesdienst 

                                      mit den 
                                           Familien und Kleinkindern 

 
                                       16.00 Uhr   Familiengottesdienst 

                 mit musikalischer Gestaltung von 
                                          unseren Flötengruppen und Trompeten 
         Es wird ein Krippenspiel aufgeführt von unseren Kommunionkindern 2009 

 
                                                    Weihnachten 
 
                                             Hochfest der Geburt des Herrn 
                         09.30 Uhr   Festgottesdienst 
 
                     2. Weihnachtstag  -   Fest des Hl. Stephanus 

09.30 Uhr   Heilige Messe 
mit musikalischer Gestaltung unseres Kirchenchores 

 
 

27. 12. Sonntag – Fest der heiligen Familie 
09.30 Uhr  Familiengottesdienst  

mit 
Segnung unserer Kinder und Taufbaumfeier 

 
 

31.12. Donnerstag - Silvester 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Jahresabschluss 

in St. Ambrosius – Ostbevern 
 
 

01.01. Freitag  - Neujahr 
09.30 Uhr  Hl. Messe 
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      Die Katholische Frauengemeinschaft  
                                 der Herz-Jesu Geme inde Brock  

 
25.11.2009 Festlicher Tischschmuck in der Kulturwer kstatt  

Ostbevern 
Unter fachlicher Anleitung erhalten wir Anregungen den 
Weihnachtstisch festlich zu gestalten. Ab 20:00 Uhr. 
Anmeldungen: Marlies Fiege Tel.: 5993 

 
03.12.2009:   Jahreshauptversammlung der kfd Brock 

In diesem Jahr haben wir auf unserer Jahresversammlung 
die Diözesanreferentin Frau Maria Kleingräber zu Gast. 
Sie spricht zum Thema „kfd, leidenschaftlich glauben und 
leben“. 
Beginn ab 14.30 Uhr mit der heiligen Messe. Im Anschluss 
treffen wir uns im Pfarrheim. 
Es werden auch in diesem Jahr lange Mitgliedschaften 
geehrt. So kann Frau Elfriede Hülsmann auf stolze 60 
Jahre Mitgliedschaft zurückblicken.  
Für 25 Jahre werden Frau Monika Gerbert, Frau Rita 
Große Hokamp und Frau Ursula Nosthoff geehrt. 

 
29.12.2009:  Krippenbesichtigung 

Einige Familien haben sich gemeldet und möchten ihre 
Krippen zeigen. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Anmeldungen nimmt Frau Marlies Fiege Tel.: 5993 
entgegen. 

 
06.01.2010:   Helferinnenrunde 

Beginn ab 14.30 Uhr mit der heiligen Messe. 
Anschließend treffen wir uns im Pfarrheim. 
 

12.01.2010:  Fußpflege im Pfarrheim  
Ab 14:30 Uhr 
 

 
20.01.2010:  „Lust auf Sockenstricken?“ 

Unter fachlicher Anleitung wird uns vereinfachtes 
Sockenstricken vermittelt. Wir treffen uns um 19.00 Uhr im 
Pfarrheim. 

 
03.02.2010:   Helferinnenrunde 

Beginn ab 14.30 Uhr mit der heiligen Messe. 
Anschließend treffen wir uns im Pfarrheim. 
 
 

 08.02.2010:  Fußpflege im Pfarrheim  ab 14.30 Uhr 
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Ab März 2010 treffen sich die Bezirkshelferinnen  
jeden ersten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr zum Got tesdienst und 

anschließender Besprechung im Pfarrheim.  
 

 
11.02.2010: Karnevalsfeier  der k.f.d. ab 19.11 Uhr im Saal der  

Gaststätte Mersbäumer. 
 
18.02.2010: Wir verarbeiten Wolle ! 

Wer hat Lust zum Spinnen, Stricken und Filzen? Weitere 
Infos erteilt Ihnen Frau Marlies Fiege unter der 
Rufnummer 5993. 

 
05.03.2010:  Weltgebetstag 

Der Weltgebetstag aller Frauen findet in diesem Jahr in 
der Herz-Jesu Kirche Brock statt. Anschließend kommen 
wir im Pfarrheim zum Kaffeetrinken zusammen. 

 
März 2010:  Einkehrtag  

Nähere Informationen zum Einkehrtag entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse. 

 
13.04.2010:  Staudentausch auf dem Kirchplatz 
   09.00 – 11.00 Uhr  und 16.00 – 18.00 Uhr 
 
28.04.2010:   Großer Seniorennachmittag  im Pfarrheim 

Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einer heiligen Messe. 
Anschließend soll beim Kaffeetrinken die Geselligkeit nicht 
zu kurz kommen.  

 
02.05.2010 Maiandacht der k.f.d. 

Es folgen weitere Informationen. 
 

19.05.2010 Krankensalbung 
Nach dem Gottesdienst (14.30 Uhr) laden wir zu einem 
gemütlichen Kaffeetrinken ins Pfarrheim ein. 

 
24.06.2010 Halbtagsauflug der k.f.d. 

Wir fahren zu den Oetker-Werken. Dort erhalten wir in 
einer Führung einen Einblick in die Ausstellung der 
Markenartikel, des Firmenarchivs und in die 
Versuchsküche. Wir freuen uns über Ihre Anmeldungen 
bis zum 30.04.2010 bei Frau Luise Auf der Landwehr Tel.: 
5659 oder bei Frau Anne Dieckmann Tel.: 404. 
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Allen Frauen unserer Gemeinschaft und der ganzen Pfarrgemeinde               
wünschen wir ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr! 
 

                  Der Führungskreis der katholischen Frauengemeinschaft Herz-Jesu 
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                                           Kinderseite 

                           ���������	
��	���
  
Ihr benötigt dazu: 2 Beutel Früchtetee 

2 Beutel Orangentee 
2 Gewürznelken 

dreiviertel Liter kochendes Wasser 
dreiviertel Liter Apfelsaft 

je nach Geschmack etwas Zitronensaft 
 
Und so wird es gemacht: 
Die Teebeutel übergießt Ihr mit dem kochenden Wasser, gebt die Gewürznelken dazu 
und lasst alles zugedeckt etwa 10 Minuten ziehen. Der Apfelsaft wird erhitzt, 
dann gebt Ihr den Tee und den Zitronensaft dazu. 
 


















���������	���	��

   
W E I H N A C H T O 

A S K B I D H X A Ä 
W E V M K V R I N N 
R L V S O E I Y N M 
T Z A C L N S J E L 
G T H P A T T M L L 
R S W D U W K S E L 
E J T L S D I G A O 
D O M C H R N F B B 
S C H N E E D P G D 
 
In diesem Rätsel sind neun Begriffe rund um Advent und Weihnachten versteckt. 
 
Mami schimpft: „Peter, habe ich dir                             Mäxchen hat alle Adventsplätzchen  
nicht nur einen Lebkuchen erlaubt?                              gegessen. Die Mutter schimpft: 
Jetzt hast du schon vier gegessen!“                               „Hast du denn nicht an den Rest der  
„Tja, da habe ich mich wohl verrechnet.“                    Familie gedacht?“ – „Doch, darum 
                                                                                      hab` ich mich ja so beeilt!“ 
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Schenken & Beschenkt werden 
 

SCHENKEN 
Heißt nicht nur 

Geben 
Sondern auch 

Abgeben 
Übergeben 
Aufgeben 
Preisgeben 
Nachgeben 
Mitgeben 

Weitergeben 
Freigeben 

Über das Geschenk 
Den Beschenkten 
Und das Schenken 

Nachdenken 
 

BESCHENKT WERDEN 
Heißt nicht nur 

Nehmen 
Sondern auch 

Entgegennehmen 
Erkennen 

Aufnehmen 
Übernehmen 
Akzeptieren 

Erhalten 
Behalten 

In Ehre halten 
Das Geschenk 

Den Schenkenden 
Und das Schenken 

Anerkennen 
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Ich wünsche allen eine ruhige und besinnliche Adventszeit und alles Gute für das Jahr 2010 
 

A. Pander (Kindergartenleiterin) 
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Taufbaumfeier der Taufkinder 

des Jahres 2007 - 2009 
 
Unser Taufbaum in der Kirche hat viele neue Äpfel bekommen. 
Auf jedem Apfel finden wir den Namen des neugetauften Kindes mit               
Taufdatum und einem Foto. 
Es tut auch der Gemeinde gut, wenn sie sich in Gegenwart der vielen 
neugetauften Kinder an den Empfang der eigenen Taufe erinnern darf. 
Gemeinsamkeit im Glauben macht stark. Darum möchten wir die getauften 
Kinder mit ihren Eltern und Geschwistern zu einem Familiengottesdienst  
in unsere Kirche einladen. Bei der Gelegenheit dürfen die Eltern den Apfel 
ihres Kindes vom Taufbaum nehmen und es als kostbare Erinnerung ihrem 
Taufkind mit auf den Lebensweg geben. Nach dem Gottesdienst treffen sich 
die Eltern mit ihren Kindern und Verwandten im Pfarrheim zu einem Umtrunk. 
 
       Sonntag – 27. Dezember – Fest der Heiligen Familie 

 
Wir feiern um 9.30 Uhr einen Familiengottesdienst 

mit Taufbaumfeier. 
 

Entdecke dein Kind! 
Heute sein erstes Lächeln. Morgen sein erstes Wort. 

Heute sein tapsiges Greifen. Morgen seinen ersten Schritt. 
Wie es wächst und wie es lernt. 
Wie es zeigt und wie es fragt. 
Wie es weint und wie es lacht. 

Du hast es ihm beigebracht. Es liegt in seiner Natur. 
Das alles ist ihm mitgegeben. 

Du brauchst es nur zu locken und zu fördern. 
Schau, jetzt lächelt es und ruft deinen Namen. 

Freu` dich; 
Denn du entdeckst dein Kind! 
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    Das Jahr 2009 im Spiegel der Statistik 

 
                            Grüne Hochzeit  
              Sandra und Henner Riesenbeck, Westbevern 
      Daniela und Stefan Fiege, Ostbevern – Brock 
              Eva und Ralf Vogelsang,  Ostbevern – Brock 
 
                               Silber Hochzeit 
             Maria und Alfred Rotthowe, Deppengau 
 
  Es sind seit Dezember 2008 bis November 2009 Kinder getauft 
 

 
             Malou Marie – Louise Lamara Bücker, Kampala    
     Moritz Gerding, Brock - auswärts getauft 
              Levi Cordes, Ostbevern  
              Alexander Schulze Hagen, Ostbevern 
              Sophie Luise Holtmann, Brock 
              Anna Laufer, Brock 
              Dhana Larissa Weihermann, Ostbevern 
              Lina Marleen Weihermann, Ostbevern 
              Cèdric Heitmann, Ostbevern 
              Tim Hartmann, Brock 
              Clara Marie Gebhardt, Westbevern                            
              Carla Fröhlich, Bremen                                
              Mattis Boes, Brock 
              Christopher Fiege, Brock 
              Jana Elisabeth Wiegert, Brock 
              Bastian Korthorst, Brock 
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Zur Erstkommunion gingen am 10. Mai 
 

Lea Aufderhaar 
Klara-Sophia Burchert 

Viktoria Greufe 
Tim Dominik Grönewäller 

Luca Noel Hülsmann 
Alina Irmgard Karrengarn 

Jonas Michael Keuchel 
Sara Lütke – Siestrup 

Hanna Josephina Röhlig 
Simon Johannes Schule 

Sarah Uthmann 
Sarah Larissa Wellenkötter 

                     
 

Als neue Messdiener konnten wir am Christkönigssonntag aufnehmen:           
Viktoria Greufe, Kattmannskamp 16 

Alina Karrengarn, Kattmannskamp 12 
Sara Lütke – Siestrup, Deppengau 34 
Sarah Uthmann, Ladbergener Str. 7 
Sarah Wellenkötter, Deppengau 12a 
Luca Hülsmann, Schlichtenfelde 45 
Simon Schule, Schlichtenfelde 43 
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                                   Von dem Hochwürdigen  
                       Weihbischof  Dr. Franz Josef Overbeck                         
                                                                                

 
 

wurden am 22. Januar 2009 
 in  

St. Ambrosius, Ostbevern gefirmt: 
Johanna Beuker 
Elena Brüske 
Daniel Bücker 
Lisa Kujack 

Michelle Loddenkötter 
Carina Nahrup 

Marc Alexander Schmidt 
Corinna Spahn 
Verena Tewes 

Luisa Voß 
 
 
 

Aus unserer Gemeinde wurden in diesem Jahr zu Grabe getragen: 
   Hubert Voß,         *22.09.1914 - + 15. 12. 2008 
Regina Bensmann, *05.11.1921 - + 13. 02. 2009 

                        Martha Stockhoff,   *12.07.1919 - + 19. 03. 2009 
                  Franz Josef Hagedorn,  *12.05.1943 - + 01. 04. 2009 
           Maria Frida Steltenkötter,    *17.05.1926 - + 26. 06. 2009 
                          Maria Höppener,   *19.06.1924 -  + 21. 08. 2009 
 
 
 
 
 
 
�
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